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1 Bemerkungen zum Steuerrecht

1. 1 Gesetzliche Grundlagen

- Biersteuergesetz in der Fassunq der Be-
kanntmachung vom 14. März 1952 (BGBI. I
S. 149), zuletzt geändert durch Artikel 3

des Siebzehnten Gesetzes zur Änderung des
Zollgesetzes vom 12. September 1980
(BGBI. r s. 1695)

- Durchführungsbestinmungen zum Biersteuerge-
setz (BierStDB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Ytärz 1952 (BGBI. I S. 153),
zuletzt geändert durch die Sechste Verord-
nung zur Anderung der Durchführungsbestim-
mungen zum Biersteuergesetz vom 28. Novem-
ber 1980 (BGBI. I S. 2196)

1 .2 Steuergegenstand

Der Biersteuer unterliegt Bier, das im Ge1-
tungsbereich des Biersteuergesetzes (BierStG)
mit Ausnahme der Zollausschlüsse und Zo11-
freigebiete (Erhebungsgebiet) hergestellt
oder in das Erhebungsgebiet eingeführt wird
(§ 1 BierStG).

2 Hinweise zur Methodik der Statistik

Als Erhebungsunterlage für die monatliche
Biersteuerstatistik dient die Übersicht nach
Vordruck 2090 der "Vorschriftensammlung Bun-
desfinanzverwaltung", die dem statistischen
Bundesamt von der Zollverwaltung (Oberfinanz-
direktionen) übermittelt wird. Mit dem Vor-
druck 2090 wird der Bierausstoß nach Bier-
gattungen (Einfach-, Schank-, Vo11- und
Starkbier) und nach den Bierarten (unter- und
obergärig) erfaßt. Ferner wird unterschieden
nach versteuerten und steuerfrei abgesetzten
Biermengen; Ietztere werden zusätzlich ge-
gliedert nach den abgegebenen tvlengen für
Haustrunk, Ausfuhr und Lieferungen an aus-
1ändische Streitkräfte. Außerdem gibt Vor-
druck 2090 Aufschluß über die Biermengen, die
in Tankwagen und in Containern mit einem
Raumqehalt von 5 hl und mehr sowie in
Elaschen und Dosen usw. von nicht abgefunde-
nen Brauereien abgegeben werden. Außerhalb
der Brauereien (2.8. in Biervertrieben)
vorgenommene Änderungen der Verwendungsart
werden dabei nicht berücksichtigt.

3 Bierausstoß im Dezember 1982

Im Dezember 1982 ist der Bierausstoß der Braue-
reien im Bundesgebiet mit 8,0 Mi11. h1 gegen-
über November 1982 um 528 000 hl oder 7,1 I
gestiegen; er 1ag damit um 1,5 t höher als im
Dezenber 1981. Abgesehen von der Entwicklung im
Saarland (- 0,7 8) und in Rheinland-Pfa1z
l- 7,7 8) vrar der Ausstoß im Dezember 1982
durchweg höher als im Dezember 1981, wobei sich
die Steigerungsraten zwischen + 0,2 * in Bayern
und + 16,6 I in Schleswig-Holstein bewegten.
Mit einem Anteil von 30,2 t am Gesamtausstoß
standen die Brauereien in Nordrhein-Westfalen
an der Spitze, vor denen in Bayern niL 27,4 *.
5,9 MiII. hI oder 73,2 * wurden in Flaschen
(einschl. Dosen) geliefert, wobei der Anteil
regional zwischen 61,7 * in Rheinland-PfaIz und
90,8 E in Schleswig-Holstein Iag. 109 400 hI
oder 1,4 * entfielen auf Lieferungen in Tank-
wagen und in Containern nit einem Raumgehalt
von 5 hl und mehr.

7,6 lviill. hI (+ 1 ,2 *l des Bierausstoßes im
Dezember 1982 wurden versteuert, 363 900 h1
(+ 8,5 t) blieben steuerfrei. Von der steuer-
freien Menge wurden 279 200 hI (+ 12,1 t) oder
76,7 * ausgeführt, 56 100 hI (- 1,7 t) oder
15,4 t als Haustrunk abgegeben und 28 500 hl
(- 2,8 t) oder 7,8 t an ausländische Streit-
kräfte geliefert.

4 Bierausstoß 1982

Im Jahre 1982 ist der Bierausstoß um 1,1 MiII.
hl oder 1 ,2 t auf 94,8 MiIl. hl gestiegen. tvlit
Ausnahme von Baden-Württemberg (- 0,8 t) und
Rheinland-Pfalz (- 1,5 E) war der Ausstoß i982
durchweg höher a1s 1981, wobei sich Steige-
runqsraten zwischen + 0r7 t in Bayern und
+ 3r7 t im Saarland ergaben. Die Brauereien in
Nordrhein-Westfalen lagen mit einem Anteil von
29,3 Z am Gesamtausstoß vor denen in Bayern mit
27,7 *.

Die Anteile der einzelnen Biergattungen am

Gesamtausstoß haben sich gegenüber 1981 teicht
verschoben. Auf Vollbier entfielen 93,7 t*tiI1.
hl oder 98,9 E, was einer zunahme um 1,1 t
entspricht. Schankbier verzeichnete mit 340 500
hl (0,4 t) eine Steigerung unr 47,8 E, Starkbier
mit 686 600 hl (0,7 t) um 1,1 t; Einfachbier
mußte hingegen eine Einbuße um 32,0 I auf
40 900 h1 (Anteil 0,0 t) hinnehmen.
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Der Absatz von obergärigem Bier ist 1982 um

rd. 588 000 hl l+ 4,2 t) auf 14,5 Mi]I. hl
gestieceni sein Anteil am Gesamtausstoß er-
höhte sich damit von 14,8 auf 15,3 E. Der
Trend zu dieser Bierart hat sich somit weiter
fortgeset zt.

Der Absatz von Bier in Flaschen (einschl.
Dosen) Iag 1982 mit 57,6 Mill. h1 um 1,2
Mill. hI (+ 1,8 8) höher als 1981; sein An-
teil am Bierausstoß ist von 70,8 auf 71,3 Z

gestiegen. In den Bundesländern variierte der
Flaschenbierabsatz zwischen 60,4 t in Rhein-
land-Pfatz und 88,6 t in Schleswig-HoIstein.
Die in Tankwagen und in Containern nit einem
Raumgehalt von 5 hI und mehr abgesetzte Bier-
menge belief sich auf 1,8 I,'IilI.hI (+ 11,3 t);
ihr Anteil hat sich von 1,7 auf 1,9 I erhöht.

89,8 MilI. hI oder 94,7 * des Bierabsatzes '1982

wurden versteuert, das sind 0r6 t mehr als
1981. Von der steuerfreien llenge in Höhe von
5,0 ttlilt. h1 (+ 11,4 t) sind 4,1 l.rill. hI
(+ 14,4 t) ausgeführt worden, 645 000 hI
(- 1,9 t) a1s Haustrunkt abgegeben und 315 300

hl (+ 4,7 t) an ausländische Streitkräfte ge-
Iiefert worden.

5 Bierverbrauch

Der Bierverbrauch - ermittelt aus dem ver-
steuerten Inlandbier, der Biereinfuhr 1t. Au-
ßenhandelsstatistik und dem Haustrunk - ist
gegenüber 1981 um 520 400 h1 oder 0,6 I auf
91,1 Mill. h1 gestiegen. Nach vorläufiger
Berechnung lag damit der statistische Bierver-
brauch je Einwohner bei 1 47 ,8 I gegenüber
146,9 I 1981.
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TabellenteiI

Land

Schleswig-HoI ste in

Hamburg

Niedersachsen ........

Bremen

Nordrhe in-wes tfalen

He ssen

Rhe inland-Pfalz

Saarland

Baden-Würt temberg

Bayern

BerIin (West)

Bundesgeb iet

1 ) Berichtigtes Ergebnis.

1 zusammenfassende Übersi chten
1.'l Bierausstoß im Dezember 1982

erauss

64

u-

72 + 16rG

213 + 4r4

677

w
2

62

204

63',!

2 398

s97

476

231

947

2 186

1s5

7 887

236

626

2 240

619

406

215

886

2 024

165

7 480

+ 11,6

9r8

+ 812+ 713

+ 0r9

+ gr.l

2 420

645

439

229

954

2 190

168

8 008

7r7

0r7

+

+ 4r3

812

+ 616

+ 8rl

+ 7r7+ 0rB

+ 012

+ 8rl

+ 115

+ 8r2

+ 1r7

+ 7 r1

2) VorIäufiges Ergebnis.

1981 1 ) 1982
Dezember November Dezember 2) Dezember 1 981 November 19

1 000 hI
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1 Zusammenfassende übersichten
1.2 Bierausstoß 1978 - 1982

Land

Schleswig-HoIstein
Hamburg

Niedersachsen .....
Bremen

Nordrhe in-I{e s tfalen
Hessen

Rheinland-PfaLz ...
Saarland

Baden-Iiür ttembe rg
Bayern

BerIin (IiIest)

Bundesgebiet

'l ) Berichtigtes Ergebnis.

Biergattung

Einfachbier
Schankbier

Vollbier
Starkbier

Insgesamt ...

48 ,6

66,2

13 ,9

6,0

14 ,0

37 ,8

52,9

14 ,2
4 r1

14,3

39,1

38,9

14 ,6

3,9

14 ,6

51,5

35,5r
14 ,8

319

14 ,B

912

2 776

7 497

879

2 678

7 563

8s6

2 715

0r9

2r9

25 369

7 2s1

5 419

2 423

11 208

25 688

2 114

91 656

888

2 747

7 481

26 418

7 103

5 365

2 419

11 410

25 710

2 102

91 643

26 922

7 002

5 525

2 611

11 462

25 670

2 028

92 342

27 368

7 088

5 606

2 669

11 477

26 070

1 979

93 721

29 ,2

716

6r0

2r8

12,2

27,8

2r1

100

887

2 802

8 140

27 735

7 291

5 521

2 769

11 383

26 255

2 032

94 816

0r9

3r0

8r5

29 ,3

7r7

5r8

2r9

12 r0

27 ,7

2r1

100

+ 3r6

+ 3r2

+ 311

+ 113

+ 219

- 1r5

+ 3rj

- 0r8

+ 0rj
+ 2r7

+ 112

7 895 8,4

Zrt- (+l \sy1 .
Abnahme (-)

1 982 gegen
1 981

1982

73 ,2

52,9

15,2

5r5

1 5,3

2) Vorläufiges Ergebnis.

1 .3 Anteil des obergärigen Biers am cesamtausstoß
Prozent

197I 197 9 1 980 1981 1 ) 1g8221

1 000 hI E 1 000 h1

1979 1 980 19811978
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schankbier
1l - 14

zusanmen
darunter

ober-
gär ig

zusaIItrnenzusanmen
darunter

ober-
gär ig

zusammen
darunter

ober-
gär i9

Land

Jahr
Monat

Bier mit einem S von ...

7 200

2) Berichtigtes Ergebnis.
3) Vorläufiges Ergebnis.

2 Bierausstoß im

IN

16 und nehr
Star

daEunter
ober-
9är i9

t

Lfd.
Nr.

1981 oezernber2) 2 992 2 741 15 288 588 7 771 213 1 226 048 95 108 7 597

2 1982 November 3 150 2 450 19 049 7 462 7 384 475 1 147 090 73 605 6 316

3 Dezenber3) 3 551 2 565 22 913 8 394 7 885 255 1 260 203 95 477 9 930

davon (Dezember 1982):

4 schleslrig-Holstein ...... 71 752 283

5 Hamburg ... 211 077 4 877

333 294 12 278

5 Niedersachsen ........ -

666 492 15 343

7 Bremen .

I Nordrhein-westfalen 2 313 2 313 2 466 295 2 414 072 807 863 1 520 66

)

1 0 Rheinland-Pfalz

'l 1 saarland 183 183 1 464

12 Baden-württemberg

'I 3 Bayern . 986

14 BerIin (west)

'l) Hierbei handelt es sich um Mengen, die aus den Lager-
räumen der nicht abgefundenen Brauereien geliefert
wurden.

525 030 47 549 5 094 742

433 493 16 458 4 892

256 226 172 13 058 3 187

69 69 15 222

2 199

1 229

2 134 718 323 558 52 426 7 823

941 023 25 973 11 932 1 297

2349 162 417

-8-
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Vom Gesantausstoß hraren
darunter steuer frei

9ar rg
ober- in

Flaschen
usw. 1 )

in Tankwagen
und in

containern
mit einem
Raungehalt

von 5 hI und
mehr 1 )

pflichtig
steuer- aIs

Haustrunk
tur

Ausfuhr-
zwecke

an
ausländische
Streitkräfte

hl

ins-
gesant

7 885 501 1 236 974 5 673 627

7 480 290 1 153 348 5 346 067

8 008 197 1 281 092 5 855 039

71 985 283 65 362

212 525 5 037 167 895

677 432 15 477 564 267

2 420 371 8r0 537 1 581 572

54s 415 55 560 474 379

438 777 15 864 270 583

229 359 13 0s8 177 269

954 210 27 313 718 223

2 190 329 331 391 l 738 7s0

96 415 7 ssl r34

r53 559 7 113 102

r09 359 7 544 303

-2000 71 797

2 088 170 773

24 824 580 91 3

32 332 2 362 770

- 5 159 629 732

20 801 429 571

3 598 214 739

1 913 929 720

28 043 2 088 733

Lfd.
Nr.

57 090

52 534

56 123

3 904

7 454

3 3r9

3 294

7 506

29 492

249 032

290 47s

29 345

24 079 2

28 529 3279 242

1 34 555

50 147

12 364

20 532

15 984

72 104

4

5

6

7

I

9

10

'lt

12

'I 3

167 794 5 572 105 539 2 939

-9-

155 5s5 'I 154 1 085 14

Dezember 1982



3 Bierausstof

Bier ausstoß

darunter
ober-
9är ig

1r

t von

Lfd.
Nr.

1 19812) 50 102 30 950 230 452 8l 853 92 751 797 13 765 131 679 118 26 612

40 881 29 931 340 5s0 180 080 93 747 442 14 245 552 585 751 !7 594

885 267 1 719

2 778 736 53 835

6 785 5 735 '19't 727 80

12 1Z 7 966 042 179 505

28 55s 25 605 25 023 1 043 27 671 484 9 065 252 10 215 714

2 1 9823 )

3 schleswig-Holstein

4 Hamburg .

5 Niedersachsen

5 Bremen ....

7 Nordrhein-westfalen

8 Hessen . 746

9 Rheinland-Pfalz .

'l 0 saarland . 3 t43 2 568 11 041

1 1 Baden-württemberg .

1Z Bayern I 325

'l 3 BerIin (west)

l) Hierbei handelt es sich um Mengen, die aus den Lager-
räumen der nicht abgefundenen Brauereien geliefert
rrurden.

746 't51 204 59 558 7 109 72s 447 941 29 335 I 103

5 501 963 317 316 13 673

190 2 744 628 150 917 24 505

11 330 331 368 403 38 200 786

27 773 4 25 859 766 3 573 368 3s8 910 27 898

112 724 r02 540 1 899 500 87 296 20 185

2) Berichtigtes Ergebnis.
3) vorläufige6 Ergebnis.

teer
7-8

(schankbier )

1l - 14
(voIIbier )

2-5,5
(Einfachbier )

darunter
ober-
gär ig

zusammen
darunter

ober-
gär ig

zusamnenzusammen
darunter

ober-
gär ig

zusanmen

Jahr

Land

-10-
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Vom Gesamtauastoß i{aren
darunter steuer frei

9ar rg
ober- in

Flaschen
usrr. 1)

in Tankwagen
und in

Containern
mit einen
Raumgehalt

von 5 hI und
mehr 1 )

pflichtig
steuer- als

Haustrunk
tur

Au6fuhr-
zwecke

an
ausländische
streitkräfte

h1

t982

ins-
ges€rmt

93 721 469 13 90s 546 66 402 587

94 815 524 14 493 157 67 613 542

885 639 1 954 785 702 - 24 718 883 925

2 801 779 53 950 2 105 231 162 472 2 131 589

I '140 'l 5'l r85 952 5 500 944 306 648 5 937 319

27 735 377 9 093 514 17 652 791 471 547 26 947 872

526 358 5 348 539 - 39 179 7 101 298

5 521 445 320 122 3 335 465 217 309 5 377 050

1 585 421 89 204 194 657 419 3 558 777 301 079

1 764 212 89 783 579 64 964 /t 071 659 315 322

Lfd.
Nr.

10

11

12

3

4

]

2 769 133 150 917 2 117 295

42 159

76 526

35 015

37 822

73 284 z 506 229

72 263 11 086 514 93 564

491 394 24 805 925 348 791

2 005 859

1 833 477

710 979

r54 597

359 478

202 828

I 100 058

5

5

7

7 291 011 I

9

1',t 382 905 369 141 8 377 131

26 254 774 3 601 270 20 069 530

-11 -
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Fachsefle 14=

Finanzen und Steuern

7.3 Lohnstouor
Dre Angaben rn dieser Veröffenthchung beziehen sich auf Bruttolohn und Lohn-
steuer der vera nlagten und nichtveranlagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliede-
rung nach Größenklassen des Bruttolohns und der Ernkünfte aus nrchtselb-
standiger Arbert, Steuerklassen und Geschlecht

7.4 Vermögensteuer
Dre Veroffentlrchung vermrttelt Angaben über dre Zusammensetzung und
Schrchtung des Vermögens der zur Vermogensteuer veranlagten Steuerpflich-
trgen Sre enthält auch erne Glrederung der nrchtnatürlrchen Personen nach
Rechtsformen sowie der natürlichen Personen nsch der Haushaltsgröße und
nach der Beterlrgung am Emerbsleben

7.5 Einhoitsworte
7.5.1 Einhoitswerte der gowerblichen Betriebe: Der Beilcht vermrttelt ernen
Ernblrck rn Umfang und Struktur des bewerteten Betriebsvermögens. Dre Ergeb-
nrsse srnd nach Wrrtschaftszwergen sowre Rechtsformen und Ernhertswert-
gruppen geglredert und geben auch Aufschlusse uber den Vermdgens- und
Kapitalaufbau nahezu aller Bererche der gewerblrchen Wrrtschaft ernschl. der
frerberuf lrchen Tätrgkerten.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Dre zwerläh rl rch erscheinende Veroffentlrchung enthalt Angaben uber Steuer-
ptlrchtrge, steuerbaren Umsatz und Umsatzsteuer rn trefer Glrederung nach Wrrt-
schaftszwergen, z T. kombrnrert mlt Umsatzgroßenklassen und Rechtsformen.
Ferner werden u.a Angaben uber steuerfrere und steuerpflrchtrge Umsätze
(nach Art dor Steuersätze), über Umsatzsteuer vor Abzug der Vorsteuer und
abzrehbare Vorsteuer gemacht.

Reihe 9: Verbrauchsteuern
9.1 Tabaksteuer
Absatz von Tabakwaren und Zrgarettenhullen (vrertel,ahrlrch), rm Beflcht für das
4. Vrertellahr wrrd auch das Jahresergebnrs veroffenllrcht.
Tabakgewerbe Uährlrch).

9.2 Biorsteuol
Absatz von Brer (monatlrch); rn den Beflchten fur September und Dezember wrrd
auch das Ergebnrs fur das Braulahr (1 1 0. - 30 9 ) bzw. Kalenderjahr veröffent-
hcht
B ra uwr rtschaft (tä h rIch)

9.3 Minoralölsteuer (Jdhrhchl

9.4 Branntweinmonopol (Jahrhch)

9.5 Schaumwoinsteuer (Jahr|ch)

9.6 Kleiner6 Verbrauchsteuern (lahrlrch le 1 Beflcht uber dre Besteuerung von
Salz und Zucker)

Reihe 10: Realsteuern
10.1 Realsteueruergleich
Der jahrlrche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkommen, Grundbeträge,
gewogene Durchschnrttshebesätze und Hebesatzstreuung ber den ernzelnen
Realsteuern sowre über den Gemerndeanterl an der Ernkommensleuer und dre an
Bund und Lander abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden Steuer-
kraftberechnungen für dre ernzelnen kreisfreren Stadte, dre krersangehöilgen
Gemeinden mrt 50 000 Ernwohnern und mehr und dre nach Landkrersen zusam-
mengefaßten krersangehöngen Gemernden veröffentlrcht

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42,Tel. (O 61 31 ) 5 90 94/95, erhältlich.

Reihe 1 : Haushaltsansätze
Ab Beflchtslahr 1981 etngestellt (nur noch Kommentlerung rn ,,Wirtschaft und
Statistrk").

Reihe 2: Vierteljahreszahlen zur öffentlichen Finanzwirtschaft
Oer vrortelJährlrche Bsricht glredert dre kassenmäßtgen Ausgaben und Etn-
nahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen, Landern,
Gemernden und Gemetndeverbanden nach Arten und Körperschaftsgruppen.
Darüber hrnaus werden die Ausgaben für Baumaßnahmen nach ausgewahlten
Aufqabenbererchen aufgeschlüsselt; dte kassenmaßigen Steueretnq.ahmen und
d6r-Schuldenstand der Gebtetskörperschaften stnd tn gesonderten Uberslchten
dargestel lt.
I n dem B errcht fur das 2 , 3. und 4. Vtertellahr werden auch kumu llerte E rgebnrsse
(Halblahr, Drerviertellahr, Jahr) veroffentllcht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dreser Rerhe erschernen lahrlrch nach Aufgabenberetchen, Ausgabe-/Ern-
nahmearten und Ldndern geglrederte Benchte über die Rechnungsergebnlsse

des öffentlichen Gesamthaushalts (3.1), der staatltchen Haushalte (3.2)
(Ab Benchtstahr 1980 als Arbettsunterlage dlrekt vom Statrstrschen
Bundesamt erhaltlrch ) und der kommunalen Haushalte (3.3)

Daneben erfolgt fur ernzelne wrchttge Aufgabsnbererche eine tlefere funktronale
Aufglrederung der Jahresrechnungsergebntsse der öffentlichen Haushalte,
und zwar fur

Brldung, Wrssenschaft und Kultur (3 4), Sozrale Srcherung und Gesundhett,
Sport, Erholung (3.5), Verkehr und Nachrichtenwesen (3 7), (Ab Berrchtslahr
1Ö80 ernoestelft ) Wrrtschaftstorderung (3.8) (Berrchrsjahr 1979 ais Arberts-
unterlag€ drrekt vom Statrstrschen Bundesamt erhaltllch; weltere Berrcht-
erstattung eingestellt.)

Veroffentlrchung von Ergebnissen der Hochschulfrnanzstatrstrk srehe Fach-
sefle 1 1

Reihe 4: Steuerhaushalt
Dre vrerteltahrlrchen Berichte 14. Vrerteljahr mtt Jahresergebnls) enthalten
Angaben uber dre kassenmaßigen Steuerernnahmen des Bundes, der Lander und
deiGemernden und Gemerndeverbande nach Landern und Steuerarten sowie
uber dre Verterlung rm RahmBn des Steueruerbundes. Zum Jahresergebnrs wer-
den erganzend methodrsche Erläuterungen mtt Hrnwersen auf Zahlungswetse,
Zahlungstermrne und Tartle der ergrebrgsten Steuern gebracht

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der )ahrlrchen Veroffenthchung werden 4lgqUen uber den Stand der
Schulden von Bund, Lastenausgletchsfonds, ERP-Sonderusrmögen, Landern,
Gemeinden, Gemetndeverbanden, Zweckverbanden und sonstlgen lurrstrschen
Personen zwrschengemerndlrcher Zusammenarbert nach Arten und Fällrgkert
sowre uber Bürgschaften, Garantten und sonstrge Gewahrlelstungen dteser
Körperschaften gebrscht. Außerdem werden dre Schuldenaufnahmen und
Trlgungen nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Für den Strchtag 30 Junr werden 1ah rl lc h Angaben uber den Personalstand von
Bund, Landern, Gemeinden/Gemerndeverbande, Zweckverbände, sowre der
Deutschen Bundesbahn und der Deutschen Bundespost (unmrttelbarer öffent-
llcher Drenst) u.a nach dem Dienstverhältnrs nachgewtesen. Ferner werden
Daten über das Personal der Bundesanstalt für Arbett, der Soztalverstche-
rungstrager und der Trager der Zusatzversorgung, (mrttelbarer öffentlrcher
Drenst), der rechtlich selbstandrgen offentlrchen Veil<ehrs- und versorgungs-
unternehmen und der sonstrgen Jurrstr-schen Personen mtt uberwtegender
öffentlrcher Finanzrerung nachgewresen. Uber dre Versorgungsempfanger nach
beamtenrechtlrchen Vorschnften werden Eckzahlen gebracht. ln jedem dfltten
bzw. neunten Jahr enthält die Veröffentlrchung zusatzlrche Merkmalskombtna-
tronen, dre nur rn dreser Penodizitat erhoben werden.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln drerlahrlrcher Folge werden - unter Auswertung der steuerlrchen Veran-
lagungsergebnrsse - folgende Steuerstatrstrken herausgegeben :

7.1 Einkommenstouet
Der Beflcht grbt Aufschlusse uber dre Höhe und Struktur der Einkunfte, dre
Besteuerung des erfaßten Ernkommens sowre über Sonderausgaben, außer-
gewöhnlrche Belastungen und Sonderuergünstrgungen der zur Einkommen-
steuer veranlagten natürlrchen Personen. Ferner srnd dre Ernkünfte aller Lohn-
und Ernkommensteuerpflrchtrgen in einer steuerlichen Ernkommenspyramide
dargestellt Oaneben werden aufgrund ernhertlrcher Gewrnnfeststellung die
Ernkunfte und Sondervergunstrgungen von Personengesellschaften/Gemern-
schaften nachgewresen.

7,2 Körperschaftsteuer
Dre Veroflentlrchung grbt ernen Überblrck über Höhe, Verteilung und Besteue-
rung des steuerlrch erfaßten Einkommens der junstrschen Personen. Das Ein-
kommen und dre Steuerschuld der Korperschaftsteuerpflrchtrgen werden u. a. rn
der Glrederung nach Rechtsformen, Großenklassen des Gesamtbetrags der Ern-
künfte und ggf. Wirtschaftszwergen veroffentlrcht.
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